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Fachtagung 
Connect! Gemeinsam weniger einsam 

Gesundheits-, Sozial- und 
Gemeinwesen verbinden
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Colloque
Connect! Ensemble moins seul·e

Relier santé, social 
et communauté
27 août 2026
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Einsamkeit bei älteren Menschen in der Schweiz

Dauerhafte, schwere Einsamkeit schadet der Gesundheit. Sie ist in der Schweiz verbreitet.
Das Ziel des Vereins Connect! – Prävention und Reduktion von Einsamkeit im Alter 
und die Förderung der sozialen Teilhabe.
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Sie alle verbindet das Gefühl der Einsamkeit:
➢ Ein Mann hat im hohen Alter seine Frau verloren. Emotionale Einsamkeit
➢ Eine Frau geht wegen ihrer Knieprobleme nur noch selten aus der 

Wohnung. Soziale Einsamkeit 
➢ Ein älteres Paar, vor Jahren in die Schweiz gezogen, fühlt sich nach wie 

vor nicht willkommen. Gesellschaftliche Einsamkeit



Connect!-Aktionsplan für weniger 
Einsamkeit bei älteren Menschen

Umfassendes Konzept für die ganze Schweiz: Aktionsplan Connect!
Koordiniertes, vernetztes Handeln auf den Ebenen Gesellschaft, Gemeinschaft, Individuum 

Breite Abstützung mit schweizweitem Netzwerk

 Vier Pilotgemeinden, drei Pilotkantone, Netzwerk mit über 800 Fachpersonen aus allen Landesteilen

Partizipativ entwickelte Projekte mit Pilotgemeinden und Pilotkantonen
1. Prävention von Einsamkeit: Information und Sensibilisierung der älteren Bevölkerung mit ihrem Umfeld

2. Früherkennung, Abklärung und Unterstützung älterer Menschen bei Einsamkeit durch intersektorale und 
interprofessionelle Zusammenarbeit: Connect!-Modell 



Die Pilotgemeinden

Biel-Bienne Jill Aeschlimann 

58’500 Einwohner:innen
10‘698 über 65-Jährige (18%) 

Wichtige Akteure: Fachstelle Alter, SRK Kanton Bern, QuartierInfos, 
Akteure aus Gesundheits-, Sozial- und Gemeinwesen
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Cham Christian Plüss 

18’600 Einwohner:innen
3'100 über 65-Jährige  (17%)

Wichtige Akteure: Gemeinwesenarbeit, Netzwerk «Altern in Cham», 
Seniorenforum, KISS (Nachbarschaftshilfe), Pro Senectute, Akteure des 
Gesundheitswesens, Kantonales Sozialamt, Freiwilligenorganisationen, 
Kirchen, Vereine, Quartiere, Nachbarschaften

Mendrisio Tiziana Madella

15‘800 Einwohner:innen
3‘644 über 65-Jährige (22%) 

Wichtige Akteure : Servizio Anziani Soli, Portinerie di Quartiere 
(Quartierzentren), Pro Senectute Ticino e Moesano, Stadtbibliothek La 
Filanda, Vereine und Altersorganisationen  

Rapperswil-Jona Undine Di Cambio

29’400 Einwohner:innen
6‘417 über 65-Jährige (22%) 

Wichtige Akteure: Fachstelle Alter und Gesundheit, Stiftung RaJoVita, 
Pro Senectute, katholische & evangelische Kirchgemeinden, 
Hausärzt:innen, Vereine, private Anbieter von Kursen und weitere 
Organisationen



Intersektorale Zusammenarbeit in den Pilotgemeinden
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Intersektorale Zusammenarbeit in den Pilotgemeinden
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Modell und Verbindungsstelle in den Pilotgemeinden
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Biel-Bienne
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Biel-Bienne
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Cham
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Mendrisio
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Rapperswil-Jona
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Anpassung an lokale Verhältnisse
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Das Ziel: Einsamkeit früher erkennen, ältere Menschen 
besser unterstützen und soziale Teilhabe erleichtern
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Die vier Pilotgemeinden im Vergleich
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Netzwerk Connect!
Was können wir gemeinsam in den nächsten Monaten tun? 
Ob gross oder klein, ob NGO, Gemeinde oder Kanton: Gemeinsam für weniger Einsamkeit
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Netzwerk Connect! 

Ältere Menschen, ihr Umfeld und die Gemeinschaft informieren und 
sensibilisieren

Kommunikationspaket 

Kurse und andere Angebote öffnen, inklusiver gestalten, 
Vergemeinschaftung fördern

Schulung für Kursanbieter und Kursleitende 

Gemeinsam mit Migrannt:innen-Selbstorganisationen für weniger 
Einsamkeit in der Migrationsbevölkerung

Projekt EMIG

Fachpersonen befähigen, Einsamkeit bei älteren Menschen zu 
erkennen und abzuklären und ältere Menschen zu unterstützen 
(Spitex, Hausarztpraxen, Freiwillige)

Fortbildungen für verschiedene Professionen 
und für Freiwillige

Intersektorale Zusammenarbeit verbessern Connect!-Modell für weniger Einsamkeit bei 
älteren Menschen



Pilotgemeinden

➢ Erste Erfahrungen aus vier Pilotgemeinden werden heute präsentiert.

➢ Fortsetzung Aktionsplan 2027-2030: Wir streben insgesamt acht 
Pilotgemeinden an.

➢ Produkte und Dienstleistungen richtet Connect! am Bedarf der 
Pilotgemeinden aus. Sie erhalten die Leistungen des Vereins dank 
Förderstiftungen unentgeltlich. 

➢ Das Fundraising für Phase II läuft – zusätzliche Pilotgemeinden können 
starten, wenn die Finanzierung gesichert ist.
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Möchten Sie Pilotgemeinde von Connect! werden?

Haben Sie
… Den Wunsch zur Veränderung und die Bereitschaft für innovatives Ausprobieren?
… Unterstützung aus der Gemeindepolitik?

Suchen Sie das Gespräch mit uns! Wir schauen gemeinsam weiter. 

Hilfreich für den Start sind: 

• Eine kommunale Alterspolitik oder erste strategische Grundlagen

• Ein kommunales Netzwerk im Altersbereich  
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Ansprechpersonen beim Verein Connect!
Vorstand 
Prof. em. Dr. Pasqualina Perrig-Chiello, Präsidentin, Psychologin 
Prof. Dr. Stefano Cavalli, Vizepräsident, SUPSI 
Sophie Ley, MA, Präsidentin SBK und Präsidentin Alliance Care 
Dr. med. François Héritier, Präsident Kollegium für Hausarztmedizin
Andreas Biedermann, Experte für Public Health, Prävention und Gesundheitsförderung

Mitglieder
Dr. med. Karin Faisst, Amtsleiterin Gesundheitsvorsorge Kanton St. Gallen
Prof. em. Dr. François Höpflinger, Sozialforscher
Prof. Dr. Jürgen Stremlow, Hochschule Luzern Soziale Arbeit
Erich Tschirky, Generalsekretär  

Kontakt für inhaltliche Fragen: Thomas Pfluger, Programmleiter
+41 79 745 68 15, pfluger@public-health-services.ch

Sekretariat: Sonja Baltisser, +41 31 331 16 46, info@ch-connect.ch 
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Herzlicher Dank, dass Sie sich für 
weniger Einsamkeit engagieren!

Ein besonderer Dank gilt den 
Förderstiftungen von Connect!  
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